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Kunsttherapeutischer Kurs zur aktiven Förderung und Vorbereitung auf die Haftentlassung - Erlernen von verschiedenen Arbeitstechniken und Formelementen aus dem kunsthandwerklichen Bereich

Einschätzungen der Kunst aus der Sicht eines Gefangenen:
Tonna, April 2008
Ein erstes persönliches Fazit meiner Teilnahme an dem Kunsttherapeutischen Kurs in der JVA Tonna unter der Leitung von Frau Reinz

…
Ich bin 51 Jahre alt, das erste Mal in meinem Leben und seit 1997 in Haft.

In den Jahren der Haft nahm ich schon viele Angebote hinsichtlich Veranstaltungen, Kurse usw. in Gefangenengruppen wahr. Bis auf ein einziges Mal bin ich sehr regelmäßig enttäuscht worden. Das lag zwar manchmal an der zum Teil miserablen Disziplin der Strafgefangenen, häufig aber leider auch am mangelnden Engagement/Interesse der JVA und den von der Justiz bestimmten oder zugelassenen Kursleitern bzw. Organisationen.

   In der letzten Zeit ging daher mein Interesse für derartige Angebote gegen Null, weil ich sie zunehmend - nach meiner persönlichen Meinung - nur noch für Alibiveranstaltungen der Justiz hielt und in fast allen Fällen in meiner persönlichen Meinung bestätigt wurde beziehungsweise mich bestätigt sah.

   Ohne also besondere Erwartungen oder gar Illusionen zu haben, beantragte ich im letzten Jahr eine Teilnahme am kunstherapeutischen Kurs und wurde positiv überrascht.

Frau Reinz als Leiterin dieses Kurses hat nicht nur ein sehr großes Einfühlungsvermögen, sondern besitzt auch die notwendige Durchsetzungskraft, mit der sie die "zusammen gewürfelten" Persönlichkeiten der Gefangenen nicht nur dazu bringt, sich gerne in die Gruppendisziplin zu fügen, sondern sich auch mit ihren sehr differenzierten Fähigkeiten zu "produzieren" und eifrig an der Verbesserung ihrer Möglichkeiten zu arbeiten.
   Doch darüber hinaus überträgt sich die positive Stimmung auch in den Haftalltag. Nach meiner persönlichen Einschätzung halte ich mich bestenfalls für mäßig talentiert. Trotzdem gelang es Frau Reinz, mir Mal- und Basteltechniken nahe zu bringen, meinen Ehrgeiz zu wecken und mich für einige Richtungen speziell in der Malerei zu begeistern, wofür ich sehr dankbar bin. Da ich zudem sehr lern- und wissbegierig bin, begeistern mich vor allem ihren Exkurs in die Geschichte der Malerei und Biographien von Malern. 

   Persönlich finde ich es bewundernswert, mit welcher Hartnäckigkeit sich Frau Reinz einsetzt. Für ihre engagierte und uneigennützige Arbeit möchte ich mich bei Frau Reinz von ganzem Herzen bedanken.
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